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Grußwort

Liebe Eltern,

kaum ein Thema hat sich in den vergangenen Jahren so sehr gewandelt, wie die 
Kinderbetreuung. Mit dem Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz ab dem dritten 
Lebensjahr Mitte der Neunziger Jahre wurde ein dynamischer Prozess begonnen, der im 
Laufe der vergangenen Jahre dazu geführt hat, dass die übliche Form der 
Regelbetreuung im Kindergarten in der Zwischenzeit völlig ausgestorben ist und durch 
die verlängerten Öffnungszeiten und die Ganztagesbetreuung ersetzt wurde. Aus diesem 
Grund wird in fast allen Einrichtungen auch ein Mittagessen angeboten. 

In den letzten Jahren hat verstärkt die Nachfrage nach der Betreuung von Kindern unter 
drei Jahren zugenommen. Nachdem jedes zweijährige Kind aber genau zwei Plätze 
belegt, sind die Einrichtungen in Benningen fast vollständig ausgelastet. Seit 2011 wird 
auch eine Betreuung für einjährige Kinder angeboten. Die verschiedenartigen 
Nachfragen nach Kinderbetreuung machen es erforderlich, dass die Eltern die 
Einrichtung weniger nach dem Ort, sondern nach dem Angebot oder der Konzeption 
auswählen. Derzeit gibt es in Benningen sechs Betreuungseinrichtungen, die von drei 
Kirchengemeinden und der bürgerlichen Gemeinde getragen werden. Auf Grund der 
starken Nachfrage wird derzeit neben den Parkplätzen der Gemeindehalle die “Kinder-
tagesstätte Steinlanden” gebaut, die im September 2018 ihren Betrieb dort aufnehmen 
wird. Derzeit werden die Kinder  im Vereinsraum des alten Schulhauses betreut.

Die Verantwortlichen aller vier Träger treffen sich regelmäßig mit den Leiterinnen der 
Einrichtungen zu gemeinsamen Sitzungen, um einige Standards einheitlich festzulegen, 
wie zum Beispiel die Gebühren. Für das gute Miteinander in den vergangenen Jahren 
bedanke ich mich an dieser Stelle ganz herzlich. Um allen Eltern einen Überblick zu 
verschaffen, ist diese Broschüre entstanden. Neben den Kindertagesstätten/Kindergärten 
werden auch die Betreuungsmöglichkeiten an unserer Grundschule erläutert. Dort 
erfreuen sich die Kernzeitenbetreuung und der Hort an der Schule (Ganztagesbetreuung) 
immer größerer Beliebtheit. 

Ich wünsche mir, dass diese Broschüre Ihnen viele Informationen hinsichtlich der Ent-
scheidung der Kinderbetreuung liefern kann. Für Fragen steht Ihnen das Rathaus-Team, 
die Verantwortlichen in den Einrichtungen oder die Träger gerne zur Verfügung.
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Übersichtskarte

Grundschule
Hort/Kernzeitbetreuung
Elterninitiative

Kindergarten
“Regenbogen”

Kindertagesstätte
“Steinlanden” “Beethoven”-

Kindertagesstätte

Kindertagesstätte
“Seelach”

Kindergarten
“Friedensheim”

Gebührenübersicht  (je Monat)2018/2019

Kindergarten
“St. Franziskus”

A Kindertagesbetreuung in Kindertagesstätten und Kindergärten

B Kindertagesbetreuung im Hort und in der Kernzeitenbetreuung

2018/2019 Verlängerte Ganztagesbetreuung (Tage pro Woche)
Öffnungszeit 5 Tage 4 Tage 3 Tage 2 Tage 1 Tag

Ab 3. Geburtstag
- mit insg. 1 Kind 149 € 372 € 343 € 314 € 285 € 256 €
- mit insg. 2 Kindern 114 € 285 € 261 € 237 € 213 € 189 €
- mit insg. 3 Kindern 76 € 189 € 170 € 151 € 132 € 113 €
- ab insg. 4 Kindern 25 € 63 € 59 € 55 € 51 € 47 €
Ab 2. Geburtstag
- mit insg. 1 Kind 298 € 496 € 457 € 418 € 379 € 340 €
- mit insg. 2 Kindern 228 € 380 € 351 € 322 € 293 € 264 €
- mit insg. 3 Kindern 151 € 252 € 233 € 214 € 195 € 176 €
- ab insg. 4 Kindern 50 € 84 € 77 € 70 € 63 € 56 €
Zuzüglich Mittagessen 54 € 43 € 33 € 22 € 11 €
Ab 1. Geburtstag
- mit insg. 1 Kind 395 € 608 €
- mit insg. 2 Kindern 295 € 453 €
- mit insg. 3 Kindern 199 € 307 €
- ab insg. 4 Kindern 79 € 122 €
Zuzüglich Mittagessen 30 € 24 € 18 € 12 € 6 €

2018/2019 Kernzeit- Betreuung im Hort (Tage pro Woche)
Betreuung 5 Tage 4 Tage 3 Tage 2 Tage 1 Tag

Kernzeitbetreuung 
- mit insg. 1 Kind 49 € 
- mit insg. 2 Kindern 38 € 
- mit insg. 3 Kindern 25 € 
- ab insg. 4 Kindern 8 € 
Hortbetreuung (Zuschlag zur Kernzeitgebühr)
- mit insg. 1 Kind 148 € 122 € 95 € 68 € 41 €
- mit insg. 2 Kindern 112 € 91 € 70 € 48 € 27 €
- mit insg. 3 Kindern 74 € 60 € 46 € 32 € 19 €
- ab insg. 4 Kindern 24 € 20 € 15 € 11 € 6 €
Mittagessen (Zuschlag zur Gebühr für die Kernzeit- und ggf. Hortbetreuung)

75 € 60 € 45 € 30 € 15 €
Ferienbetreuung 35 € 50 € 47 € 44 € 41 € 38 €
Hinweise:
Die Beiträge werden auf der Basis von 11 Monaten im Jahr fällig; die monatliche 
Gebühr gilt für 1 Kind aus einer Familie mit einem, zwei, drei oder vier und mehr 
Kindern; es zählen nur im Haushalt lebende Kinder!
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Allgemeine Informationen

Orientierungsplan:
Alle Benninger Kindertageseinrichtungen arbeiten auf freiwilliger Basis nach den 
Vorgaben des Orientierungsplanes des Landes Baden-Württemberg.

Kooperation Grundschule:
Mit der Benninger Grundschule besteht eine Kooperationsgemeinschaft. Die Kinder 
werden bestmöglichst auf die Schule vorbereitet.

Zuschüsse / Fördermöglichkeiten:
Bei Bedarf und dem Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen kann beim 
zuständigen Sozialhilfeträger (Landratsamt Ludwigsburg) wirtschaftliche Hilfe zur 
Übernahme der Betreuungs- bzw. Mittagessenskosten beantragt werden.

Barrierefreiheit / Integration / Sprachförderung:
Mit Ausnahme des Kindergartens Friedensheim sind alle Einrichtungen barrierefrei 
erreichbar. Sollte für Ihr Kind eine Integrationshilfe oder ähnliches erforderlich sein, sind 
eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit der Wunscheinrichtung und dem Rathaus, sowie 
eine Antragstellung beim zuständigen Versorgungsamt (Landratsamt Ludwigsburg) 
sinnvoll. Die Benninger Betreuungseinrichtungen bieten für verschiedene Altersgruppen 
unterschiedliche Sprachfördermodelle an. Informationen dazu finden Sie bei der 
jeweiligen Einrichtung und im persönlichen Gespräch mit den Erzieherinnen vor Ort.

Wahl der Einrichtung:
Grundsätzlich können sich die Eltern innerhalb der Gemeinde für eine 
Kindertageseinrichtung Ihrer Wahl entscheiden beziehungsweise eine Prioritätenliste 
aufstellen. Für welche Einrichtung dann die Platzzusage erteilt wird, hängt im 
Wesentlichen von der Platzsituation und den entsprechenden Vergabekriterien ab. 
Dabei ist zu berücksichtigen, dass nicht in allen Einrichtungen alle möglichen 
Betreuungsformen und -arten angeboten werden können. 

Anmeldung zur Betreuung:
Die Anmeldung für alle Benninger Einrichtungen erfolgt zentral über die 
Gemeindeverwaltung / Rathaus. Hier erhalten Sie alle erforderlichen Unterlagen und 
Vordrucke. Voraussetzung für die Anmeldung zur Betreuung ist, dass Sie Ihren Wohnsitz 
in Benningen haben beziehungsweise zum Zeitpunkt der geplanten Betreuung haben 
werden. Der Hort an der Schule (inklusive Kernzeitenbetreuung) steht nur den Schülern 
der Benninger Grundschule zur Verfügung.

Kitas-Schule-Hort-Kooperation
Kindergartenzeit ist Vorschulzeit. Im Zuge der Kooperation 
zwischen den Kinderbetreuungseinrichtungen und der 
Grundschule werden in einem “Baukastensystem” vier 
schulvorbereitende Elternabende angeboten, die sich ergänzen. 
Grundlage hierfür ist der Orientierungsplan für Bildung und 
Erziehung Baden-Württemberg sowie die im Schulgesetz 
verankerten Vorgaben zur Kooperation:
1. Baustein: Das lernende Kind, Lernkultur lernen lernen
2. Baustein: Beobachtung und Dokumentation
3. Baustein: Der Übergang vom Kindergarten in die Schule
4. Baustein: Alles was für die Einschulung wichtig ist

Grundschule Benningen a. N.
+ Ludwigsburger Straße 29

71726 Benningen a. N.
( 07144/906-75
4 07144/906-79 (Fax)
8 poststelle@gs-benningen.schule.bwl.de
Leitung: Ute Kerker (Rektorin), 

Die Grundschule hat ca. 240 Schüler und wird seit vielen Jahren dreizügig betrieben. In 
den vergangenen Jahren wurden zahlreiche Umbauten und Modernisierungen der 
Gebäude aus den Jahren 1908, 1954 und 1993 vorgenommen. Wir haben ein tolles 
Lesezimmer, abwechslungsreiche Außenanlagen und einen Werkraum. Nach und nach 
werden derzeit die Klassenzimmer renoviert und mit modernen Whiteboards 
Ausgestattet.

 

Weiterführende Schulen
- Friedrich-Schiller-Gymnasium Marbach a. N., ( 07144/8458-0 
- Anne-Frank-Realschule Marbach a. N. ( 07144/845911
- Tobias Mayer-Gemeinschaftsschule Marbach a. N., ( 07144/845919
- Uhlandschule (Förderschule) Marbach a. N., ( 07144/8457-0
- Oscar-Paret-Schule Freiberg a. N. (Gymn., Realsch., Gem.’schule), ( 07141/278200
- Otto-Hahn-Gymnasium Ludwigsburg, ( 07141/910-2545
- Friedrich-Schiller-Gymnasium Ludwigsburg, ( 07141/910-2337
- Goethe-Gymnasium Ludwigsburg, ( 07141/910-2338
- Mörike-Gymnasium Ludwigsburg, ( 07141/910-2339
- Erich-Kästner-Realschule Steinheim a. d. Murr, ( 07144/85660
- Paul-Aldinger-Schule (Förderschule), Steinheim-Kleinbottwar, ( 07148/924900

Grundschule,
Hort und

Kernzeitb.

Kinder-
tagesstätte
Steinlanden

Beethoven-
Kinder-

tagesstätte

Ev.-meth.
Kindergarten
Friedensheim

Kath.
Kindergarten
St.Franziskus

Kinder-
tagesstätte

Seelach

Evang.
Kindergarten
Regenbogen
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Die Anmeldung soll ca. 6 Monate vor dem geplanten Betreuungsbeginn erfolgen. Dazu 
sind alle ausgefüllten Antragsvordrucke im Rathaus abzugeben. Die 
Gemeindeverwaltung vergibt im Juni eines jeden Jahres für das folgende Schuljahr die 
freiwerdenden Plätze. Unabhängig davon werden Anfragen mit einem Aufnahmewunsch 
im laufenden Schuljahr individuell bearbeitet.

Die Vergabe der Plätze erfolgt nicht nach Eingangsdatum, sondern orientiert sich an der 
Platzsituation, dem Alter des Kindes, der Wohnortnähe, möglichen Geschwistern, den 
gewünschten Betreuungszeiten und der Berufstätigkeit der Eltern. Im Einzelfall sind 
deshalb Nachfragen zum Aufnahmeantrag möglich.

Alle Fragen rund um die Anmeldung bearbeiten im Rathaus, Studionstraße 10
- Brigitte Hartmann, Telefon 07144/906-26, b.hartmann@benningen.de, Bürgerbüro
- Verena Wilhelm, Telefon 07144/906-60, v.wilhelm@benningen.de, Zimmer 14

Ummeldungen / Kündigung:
Ab- und Ummeldungen sind grundsätzlich vier Wochen zum Monatsende schriftlich bei 
der Einrichtung zu beantragen. Beim Übergang in die Grundschule oder in eine 
weiterführende Schule erfolgt die Abmeldung automatisch.

Anmeldung zum warmen Mittagessen:
Mit Ausnahme des Kindergartens Friedensheim bieten alle Einrichtungen ein warmes 
Mittagessen (teilweise auch an einzelnen Wochentagen) an. Die Anmeldung erfolgt mit 
der Anmeldung zur Betreuung und ist verbindlich. Änderungen sind nur zum 01.10. und 
01.03. eines Jahres möglich und müssen schriftlich beantragt werden. Detaillierte 
Informationen finden Sie in der jeweils geltenden Benutzungsordnung der Einrichtung.

Hinweise zur “U3-Betreuung”:
In Benningen haben sich die Träger auf eine Lösung innerhalb der bestehenden 
Gebäude geeinigt. Während in anderen Kommunen separate Kinderkrippen für 1- und 
2-jährige Kinder gebaut wurden, können in fast allen Einrichtungen in Benningen die 
2-Jährigen aufgenommen werden. Für die Kinder ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 
(”U2-Kinder”) stehen in der “Beethoven-Kindertagesstätte” und in der “Kindertagesstätte 
Seelach” jeweils zehn Plätze zur Verfügung. Sie können später, je nach Platzsituation, in 
der Einrichtung bleiben oder zu einem anderen Träger wechseln.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Benningen a. N.
Verantwortlich: Gemeindeverwaltung Benningen, vertreten durch Bürgermeister Klaus

Warthon, Studionstr. 10, Tel. 07144/906-50, rathaus@benningen.de

+ Ludwigsburger Straße 29
71726 Benningen a. N.

( nicht vorhanden
4 nicht vorhanden
8 dan.weiss@gmx.de

Ansprechpartnerin:
Daniela Sobotta-Weiß

Förderverein
“Kind & Schule”

Informationen zum Verein
Der Förderverein entstand aus dem Zusammenschluss der Elterninitiative Benningen und 
dem Grundschulförderverein und wird als Verein von engagierten Müttern und Vätern 
betrieben. Er soll eine Anlaufstelle und ein Treffpunkt für Eltern und Kinder sein. Neben 
Veranstaltungen (Fasching, Sommerfest etc.), Kursen (1.-Hilfe-Kurs etc.) und Aktionen 
(Kleider- und Fahrradbörse) werden Elterntreffs, Spielgruppen und AG’s für Grundschüler 
angeboten. Die Vereinsmitgliedschaft ist kostenlos, soll jedoch aus versicherungs-
technischen Gründen eingegangen werden. Der Verein finanziert sich aus Spenden.

Eltern-Kind-Gruppen
! Erste Gruppenerfahrung für die Kinder
! Erfahrungsaustausch für Eltern
! Singen und Spielen in der Gruppe
! Zeichnen, Malen und Werken mit 

unterschiedlichen Materialien
Die Gruppen treffen sich in der Regel für 
ca. 1,5 bis 2 Stunden in den Vormittags- 
oder Nachmittagsstunden

Außerdem
! Unterstützung für hilfsbedürftige Kinder
! Weiterbildungsangebote für Eltern 

(teilweise gegen Kostenersatz)
! Gemeinsame Freizeitangebote für Eltern 

und Kinder
! AG’s für Grundschüler, die in einem 

eigenen Programmheft halbjährlich 
angeboten werden
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“Beethoven”-
Kindertagesstätte
Träger: bürgerliche Gemeinde 

Benningen a. N.
+ Beethovenstraße 31

71726 Benningen a. N.
( 07144/90695
4 07144/130161 (Fax)
8 Beethoven-kita@web.de

Leitung: Pia Schreiber
Plätze: 101 (= 5 Gruppen)
Altersstruktur: 1 - 6-jährige

Der Beethoven-Kindergarten wurde im Jahr 1972 als zweigruppige Einrichtung gebaut. 
Im Jahr 1993 folgte dann der Um- und Ausbau zu einer Einrichtung mit vier Gruppen. 
Seit 2007 besteht die Möglichkeit, 2-jährige Kinder zu betreuen und/oder eine Ganz-
tagesbetreuung in Anspruch zu nehmen. Mit dem Anbau im Jahr 2011 sind auch 
einjährige Kinder in der “Krippe” in der Beethovenstraße willkommen. Der Innen- und 
Außenbereich der Kindertagesstätte wurden 2014 aufwendig saniert.

Öffnungszeiten / Betreuungsangebot
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ganztagesbetreuung:
07.00 Uhr bis 17.00 Uhr, oder regelmäßig 
an einzelnen Tagen.

Verlängerte Öffnungszeiten: 
6,5 Stunden, wahlweise im Zeitraum 07.00 
Uhr bis 14.30 Uhr.

Mittagessen:
Täglich ein warmes Mittagessen; alternativ 
ist ein zweites Vesper möglich.

Schließtage:
Ca. 26 Tage, davon 3 Wochen im Sommer

Integrative Plätze: nach Vereinbarung

Sprachförderung: ja

Besonderheiten der Einrichtung

Die Kinder werden in 4 Gruppen betreut 
Es stehen Horträume und die Räume der Schule zur Verfügung (Gymnastikhalle, 
Pausenhof, Werkraum, Lesezimmer...) 

! Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit der Schule und dem Förderverein 
“Kind & Schule”
Der Alltag orientiert sich am Schulgeschehen, den Interessen der Kinder, den 
persönlichen und den kalendarischen Feiertagen und den Jahreszeiten

Schwerpunkt der pädagogischen Arbeit

Enge Zusammenarbeit mit den Eltern
Enge Zusammenarbeit mit den Lehrkräften
Raum und Zeit zur Erledigung der Hausaufgaben, gemäß der Vorgaben des 
Kultusministeriums
Den Kindern wird Gelegenheit gegeben, ihren jeweiligen Bedürfnissen 
(Bewegung, Ruhe, Spiel...) nach dem Schulalltag nachzugehen
Großen Wert legen wir auf die Förderung der sozialen Kompetenzen
Das Finden und Werden einer Gruppe in der sich alle wohlfühlen können ist uns 
ein besonderes Anliegen

Zu den Anmeldemodalitäten und Gebühren beachten Sie bitte die Benutzungsordnung

!

!

!

!

!

!

!

!

!
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Besonderheiten der Einrichtung
Willkommenskultur für alle, inklusives Leitbild
Qualitätsmerkmal Kinderschutz
Offene Funktionsräume, Fachbereiche
Täglich gemeinsames Vesper, wöchentliches Müsli-Frühstück
Eltern-Café (Selbstbedienungstheke) von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Bücher-Rucksack, Kinder-Bücherei und Eltern-Bücherschrank mit Büchern zum 
Ausleihen
Familienangebote, Eltern-Bildungangebote und Eltern-Beratung
Jugendmusikschule mit Angeboten während der Kita-Öffnungszeiten im Haus 
(monatliche Beiträge)
Unser Mittagessen wird von einer Köchin in unserer Einrichtung zubereitet
Qualifikationen der Erzieherinnen: 1 Fachkraft (FK) Kleinkindpädagogik U3, 
1 FK Kinderschutz, 1 Tanzpädagogin, 3 FK für frühe Kindheit, 1 FK für 
interkulturelle Kompetenz, 1 FK für mathematische, technische und 
naturwissenschaftliche Grundbildung
Qualifikation der Leitung: Kindheitspädagogin BA, Erzieherin, Mediatorin, 
Psychologische Beraterin, religionspädagogische Zusatzausbildung, 
Sprachheilpädagogische Zusatzqualifikation, FK für interkulturelle Kompetenz

Schwerpunkt der pädagogischen Arbeit
Lebendige Demokratie mit Feedback-Kultur
Stärkung der Widerstandskraft (Resilienz) und Stärkung von Mut und Wagnis 
(erlebnispädagogische Aspekte)
Gewaltfreie Kommunikation nach M.B. Rosenberg
Ganzheitliche, individuelle Förderung der Kinder nach dem situationsorientierten 
Ansatz, Unterstützung von Selbstbildungsprozessen und Förderung der 
Selbständigkeit
Vermittlung von ethischen Grundsätzen 
Alle Kinder werden im Alltag spielerisch 
für eine Fremdsprache (Englisch) sensibilisiert
Wöchentliche Jahrgangsgruppentage mit 
Bewegungsbaustellen für alle Kinder
Altersgemischte Kleingruppenangebote 
situationsorientiert
Wöchentlicher Sporttag für Kinder 
ab 3 Jahren in der Sporthalle in der Au
Jährliches Laternenliedersingen für die 
Bewohner der Seniorenresidenz “Neckar-
blick” als generationsübergreifendes Angebot.
Interkulturelle Sprachförderkiste für 
1-6-Jährige, Schlaumäuse-Software und Sprachförderprojekt “Singen-Bewegen-
Sprechen” ab 4 Jahren
Alltagsintegrierte & logopädisch orientierte Sprachforschung

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

Hort an der Schule und
Kernzeitbetreuung
Träger: bürgerliche Gemeinde 

Benningen a. N.
+ Ludwigsburger Straße 29

71726 Benningen a. N.
( 07144/906-77
8  hort-kerni-benningen@t-
online.de

Leitung: Stefanie Stricker
Plätze: 90
Altersstruktur: 5 - 10-jährige

Im Rahmen der verlässlichen Grundschule bietet die Gemeinde Benningen an der 
Grundschule die Betreuung der Schülerinnen und Schüler vor Unterrichtsbeginn und 
nach Unterrichtsende an. Darüber hinaus ist es möglich, die Kinder im Hort den ganzen 
Nachmittag betreuen zu lassen und ihnen ein warmes Mittagessen anzubieten. Alle 
Angebote können mit Ausnahme der Schließtage auch in den Ferien in Anspruch 
genommen werden. Der Hort und die Kernzeit sind im Dachgeschoss der Schule 
untergebracht und während der Schulzeit durch diese, ansonsten über den Aufzug, zu 
erreichen.

Öffnungszeiten / Betreuungsangebot
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kernzeitenbetreuung:
07.00 Uhr bis 08.30 Uhr, 
und 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Ferien: von 07:00 Uhr bis 13.30 Uhr

Hort an der Schule:
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Das Angebot ist tageweise aber nur in 
Kombination mit Mittagessen und Kernzeit 
buchbar

Mittagessen:
Für die im Hort betreuten Kinder und bei 
entsprechender Kapazität auch für die 
Kernzeitkinder

Schließtage:
25 Tage, davon 3 Wochen im Sommer
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Kindergarten
“Friedensheim”
Träger: ev.-methodistische
Kirchengemeinde Benningen
+ Beihinger Straße 30

71726 Benningen a. N.
( 07144/5610
8 Kindergarten-
Friedensheim@gmx.de
Leitung: Tina Volk-Potschatka
Plätze: 25 (= 1 Gruppe)
Altersstruktur: 2,9 - 6-jährige

Der Kindergarten Friedensheim verfügt über die größte Tradition am Ort. Er wurde 
bereits 1929 gegründet und viele Jahre von Schwestern geleitet. Mit seinem großen 
Außenbereich bietet der Kindergarten viel Bewegungsmöglichkeit im Freien. 

Öffnungszeiten / Betreuungsangebot
Montag bis Freitag
07.15 Uhr bis 13.45 Uhr

Verlängerte Öffnungszeiten:
6,5 Stunden; 
1. Abholzeit: 12:30 Uhr, 
2. Abholzeit: ab 13:00 Uhr - 13:45 Uhr

Mittagessen: warmes Mittagessen möglich 
oder ein zweites Vesper

Schließtage: ca. 25 Tage ( 3 Wochen im 
Sommer)

Sprachförderung: ja

Start mit einer “provisorischen” Gruppe
im alten Schulhaus

Die Kindertagesstätte “Steinlanden” startete 
formal im September 2017 mit einer Art 
“Außengruppe”. Dabei werden 15 Plätze im 
Vereinsraum im “Alten Schulhaus”, (Schul-
straße 18) angeboten. Das Gebäude aus dem 
18. Jahrhundert  wurde im Jahr 2011 
vollständig saniert. Der Vereinsraum ist 
barrierefrei über einen Aufzug zu erreichen 

In den neuen Räumlichkeiten in der 
Langestraße werden den Kindern 2 große, 
helle Gruppenräume zur Verfügung stehen. 
Außerdem ist die neue Kindertagesstätte mit 
einem Bewegungsraum, einem Schlafraum 
und einem kleineren Raum als Rückzugsort 
ausgestattet.

Eine Kindertagesstätte “im Grünen”
Die Einrichtung entsteht am Rande des Neubaugebiets, inmitten der grünen Freifläche 
und nur wenige Schritte vom kleinen Wäldchen und dem benachbarten Spielplatz 
entfernt. Auf 300 Quadratmetern sind in dem einstöckigen Gebäude neben Küche 
und Essbereich, Personal- und Abstellflächen fünf Kinderbetreuungsräume vorgesehen. 
Ein Außenbereich mit Spielgeräten für die kleineren Kinder schließt sich an. 

Eine Konzeption wird im Herbst von der neuen Leitung und ihrem Team vorbereitet. 
Auf Grund der räumlichen Ausstattung sind dabei offene oder teiloffene Strukturen 
denkbar. Das Mittagessen wird wie in den meisten anderen Einrichtungen über einen 
Konvektomat zubereitet und durch weitere frische Zutaten ergänzt.
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Kindertagesstätte
“Steinlanden”
Träger: bürgerliche Gemeinde

Benningen a. N.
+  Lange Straße 50/1

71726 Benningen a. N.
( 07144 8985385
4 steht noch nicht fest
8 kita.steinlanden@gmail.com
Leitung: Cleo Pohl
Plätze: 44 (= 2 Gruppen)
Altersstruktur: 2 - 6-jährige

Auf Grund der enorm gestiegenen Nachfrage im Bereich der Ganztagesbetreuung und 
der unerwartet zügigen Aufsiedlung des Neubaugebietes sowie die hohen Geburten-
zahlen schafft die Gemeinde mit dem Neubau der “Kindertagesstätte Steinlanden” ein 
neues Angebot im Bereich der Kinderbetreuung. Die in Modularbauweise erstellte 
Einrichtung wird m September 2018 eingeweiht. Sie entsteht unmittelbar am 
Neubaugebiet Steinlanden-Süd, direkt neben dem Parkplatz Gemeindehalle.

Öffnungszeiten / Betreuungsangebot
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ganztagesbetreuung:
07.00 Uhr bis 17.00 Uhr, oder regelmäßig 
an einzelnen Tagen.

Verlängerte Öffnungszeiten: 
Täglich 6,5 Stunden, wahlweise im 
Zeitraum 07.00 Uhr bis 14.30 Uhr.

Mittagessen:
Täglich ein warmes Mittagessen; alternativ 
ist ein zweites Vesper möglich.

Schließtage: ca. 25

Integrative Plätze: nach Vereinbarung

Sprachförderung: ja

Kindertagesstätte Steinlanden

Bolzplatz und Streetballfeld

Besonderheiten der Einrichtung
Kleine, familiäre Einrichtung
Offen für jeden, gleich welcher kulturellen 
und religiösen Herkunft
Naturtage und Erkundungen am Ort
Wöchentliches Turnen in Kleingruppen
Regelmäßige Koch-Tage
Langes Freispiel im großen Garten
Zwei ausgebildete Erzieherinnen mit 
Fortbildungen im musischen, im kreativen  
und im sport-pädagogischen Bereich fördern 
die Kinder
Regelmäßige Religionspädagogik

Es ist uns ein Anliegen, Themen der Kinder aufzugreifen und gemeinsam mit 
ihnen zu beantworten (Projektarbeit). Wir muten den Kindern Themen zu, die 
uns für ein Leben in unserer Gesellschaft notwendig erscheinen
Kindgerechte Abläufe, vielfältige 
Angebotsformen, wertorientierter 
Umgang miteinander; Vorschulerziehung 
(mit Einführung der englischen Sprache)
Einzelförderung der Kinder
Wir legen viel Wert auf eine gute 
Elternarbeit
Wir arbeiten transparent und präsentieren 
uns in der Öffentlichkeit
Die Sprachförderung findet auch im täglichen 
Umgang mit den Kindern statt.

!

!

!

!

!

!

!

!

Schwerpunkt der pädagogischen Arbeit 
!

!

!

!

!

!
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Leitbild
Versinnbildlicht betrachten wir die “Kita-Zeit” als eine abenteuerliche Schifffahrt. 
Wir als Team bilden gemeinsam mit den Kindern eine Mannschaft, in der gegen-
seitige Unterstützung, ein verständnisvolles, verantwortungsbewusstes Mit-
einander und ein Füreinander-Dasein als Grundvoraussetzung den Anker bilden.

Schwerpunkte und Ziele unserer Arbeit
Eine individuelle, auf das Kind zugeschnittene und 
gemeinsam mit den Eltern gestaltete Eingewöhnungszeit 
mit Bezugserzieherin
Eine vertrauensvolle und kooperative Zusammenarbeit mit 
den Eltern
Unser offenes Raumkonzept ermöglicht den Kindern selbst 
zu entscheiden, in welchem Funktionsraum sie ihre 
Interessen spielerisch umsetzen wollen. 
Unterstützung der laufenden, kindlichen Bildungsprozesse
Bewusster Ausdruck der Gefühle und Bedürfnisse, damit die Kinder ihre 
Gefühlswelt besser mitteilen können. 

! Motto: “ganzheitlich und mit allen Sinnen die Welt erfahren” durch speziell 
ausgewählte Spielgeräte und Materialien.

Besonderheiten der Einrichtung
! Wöchentlicher Sporttag in der Gemeindehalle und tägliche Nutzung des 

Bewegungsraums
! Einmal wöchentlich Müslitag
! Am Jahrgangsgruppentag verbringen die Kinder den Tag in ihrer jeweiligen 

Altersgruppe mit altersspezifischen Angeboten und regelmäßigen Ausflügen. 
! Sprachförderung im täglichen Morgenkreis der altershomogenen Gruppe
! Mitspracherecht der Kinder bei regelmäßigen Kinderkonferenzen
! Qualifizierte, teamfähige Erzieherinnen, die sich regelmäßig fortbilden

Krippe
! Das sogenannte “Aquarium” lädt die 1-2 jährigen 

Kinder dazu ein, sich in einem für sie überschau-
baren Raum in ruhiger, geschützter und 
vertrauensvoller Atmosphäre frei zu entfalten.

! Feste Rituale und ein strukturierter Tagesablauf
! Wir nehmen uns viel Zeit für beziehungsvolle 

Pflege beim Wickeln, Essen und Trinken und 
achten und begleiten das individuelle Schlafbedürfnis jedes einzelnen 
Krippenkindes.

! Während des Krippenjahres knüpfen die Kinder z. B. beim gemeinsamen 
Mittagessen erste Kontakte zu den älteren Kindern.

!

!

!

!

!

!

Kindergarten
“Regenbogen”
Träger: evangelische Kirchen-

gemeinde Benningen
+ In den Hofäckern 5

71726 Benningen a. N.
( 07144/84 14 84
4 07144/84 11 87 (Fax)
8 ev.-benningen.
      Kindergarten@t-online.de
Leitung: Anita Kovacs
Plätze: 44 (= 2 Gruppen)
Altersstruktur: 2 - 6-jährige

Der Kindergarten “Hofäcker” wurde im Jahr 1960 als zweite Betreuungseinrichtung in 
Benningen eröffnet. Von Anfang an liegt die Trägerschaft bei der evangelischen 
Kirchengemeinde. Im Jahr 2000/2001 erfolgte die Generalsanierung des Kindergartens, 
der seither “Regenbogen” heißt. 2011 wurden die Außenanlagen völlig neu und 
kindgerecht umgestaltet.

Öffnungszeiten / Betreuungsangebot
Montag bis Freitag: 
07.00 Uhr bis 14.45 Uhr

Verlängerte Öffnungszeiten: 
6,75 Stunden, wahlweise von 07.00 Uhr bis 
13.45 Uhr oder 08.00 Uhr bis 14.45 Uhr.

Mittagessen:
Warmes Essen oder ein zweites Vesper

Schließtage:
Ca. 26 Tage, 3 Wochen im Sommer

Integrative Plätze:
Je nach Vereinbarung

Sprachförderung:
Intensive Sprachförderung im Alltag 
integriert, SPATZ Programm, Singen-
Bewegen-Sprechen, Kooperation mit der 
Musikschule Marbach-Bottwartal
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Kindertagesstätte
“Seelach”
Träger: bürgerliche Gemeinde

Benningen a. N.
+  Falkenstraße 4

71726 Benningen a. N.
( 07144/8988333
4 07144/8982388
8 kleine-kapitaene@web.de
Leitung: Sybille Englert
Plätze: 76 (= 4 Gruppen)
Altersstruktur: 1 - 6-jährige

Mit der Erschließung des Neubaugebietes “Seelach” wurden Flächen für eine neue 
Kindertagesstätte vorgesehen. Im April 2014 wurde in der Falkenstraße mit dem Bau der 
“Kita Seelach” begonnen, die im Januar 2015 ihre Arbeit in den attraktiven, hellen 
Räumlichkeiten aufnehmen konnte. Seither werden die “kleinen Kapitäne” dort betreut. 

Öffnungszeiten / Betreuungsangebot
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ganztagesbetreuung:
07.00 Uhr bis 17.00 Uhr, oder regelmäßig 
an einzelnen Tagen.

Verlängerte Öffnungszeiten: 
Täglich 6,5 Stunden, wahlweise im 
Zeitraum 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Mittagessen:
Täglich ein warmes Mittagessen; alternativ 
ist ein zweites Vesper möglich.

Schließtage: ca. 25

Integrative Plätze: nach Vereinbarung

Sprachförderung: ja

Besonderheiten der Einrichtung
Unsere Einrichtung besteht der Bären- und der Entengruppe. Wir arbeiten teiloffen, 
sodass die Kinder im Alltag den Spielort, das Spiel und den Spielpartner selbständig und 
frei wählen können. 
Unsere Räume sind in Funktionsbereiche wie z.B. Puppenecke, Bauecke, Werkraum 
oder Atelier aufgeteilt. So haben die Kinder die Möglichkeit sich in den verschiedenen 
Bereichen frei und nach eigenen Wünschen zu bewegen. Zu festen Punkten im 
Tagesablauf treffen sich die Kinder dann in ihrer Stammgruppe. So sollen sich die Kinder 
sicher und geborgen fühlen um sich entwickeln zu können. 
Dem Kindergartenteam ist es wichtig für alle Kinder den Glauben ganzheitlich erlebbar 
zu machen: Geschichten erzählen und nachspielen, Lieder singen, eigene Gebete 
sprechen, ebenso das bewusste Erleben von Gemeinschaft und Zusammenhalt. Das 
Besichtigen der Kirchenräume gehört ebenso dazu, wie auf die Fragen der Kinder der 
Fragen authentisch zu antworten. Das Ziel ist es dabei christliche Werte die Liebe Gottes, 
den Glauben und die Kirche durch liebevolles und erzieherisches Vorbild den Kindern 
nahe zu bringen. Respekt, Achtung und Toleranz gegenüber allen Menschen und 
Religionen ist uns dabei besonders wichtig..Trotz der evangelischen Trägerschaft ist uns 
multikulturelle Vielfalt in der Einrichtung ein großes Anliegen.
Unser großzügiger Außenbereich mit Hof und 
Spielplatz wird vielfältig mit verschiedenen 
Spielmaterialien und Aktionen genutzt.

Unsere Schwerpunkte:
! Eingewöhnung mit Hilfe des

Berliner Modells, das vorsieht in enger
Zusammenarbeit mit den Eltern die Zeit
im Kindergarten schrittweise zu 
stabilisieren und zu erweitern

! Jährliche Entwicklungsgespräche mit den Eltern
! Bildungs- und Entwicklungsdokumentation für alle Kinder in der Einrichtung
! Enge Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat
! Morgenkreis in der Stammgruppe (Inhalte sind Lieder, Kreisspiele, Feste etc.)
! Durchführung gezielter Angebote in 

altershomogenen Gruppen  
! Täglich freies Frühstück im Küchenbereich
! Wöchentliches gesundes Frühstück
! Monatliches Turnen in der Turnhalle 
! Monatlicher Naturerlebnistag
! Besuche in der Bücherei
! Koch- und Backaktionen
! Regelmäßiger Kontakt mit den anderen                                                   

Kindergärten, dem Träger, der bürgerlichen Gemeinde und der Fachberatung
! Kooperation mit der Grundschule
! Experimentieren mit verschiedenen Materialien
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Besonderheiten der Einrichtung
Wir sind:
! Kompetent in Glaubensfragen
! Überzeugend in der Bildungsarbeit
! Bereichernd für Familien

Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit
Kompetent in Glaubensfragen
Die Kinder erleben Glaube bei uns 
im Alltag ohne dabei in ihrem Recht 
auf Religionsfreiheit eingeschränkt zu 
sein. Sie sollen die Möglichkeit haben, 
ihr eigenes Bild von Gott „entwickeln“ zu können. Die Kindergartenkinder 
werden in ihren Fragen zu philosophischen sowie religiösen Themen ernst 
genommen und darin unterstützt, Antworten zu finden. Erfolgreiche Umsetzung 
der Religionspädagogik bedeutet für uns, dass sich jedes Kind bei uns 
angenommen fühlt und sich als wichtigen Teil unserer Gemeinschaft versteht.

! Überzeugend in Bildungsarbeit
Wir nehmen die Kinder ernst in ihrem Wunsch, die Welt selbst zu entdecken und 
zu gestalten. Es ist uns wichtig, ihnen Wertschätzung entgegen zu bringen. Dazu 
setzen wir folgende pädagogische Elemente ein:
- Arbeiten nach dem Situationsansatz
- Interessen der Kinder werden in Projekten erarbeitet
- Intensive Freispielphase- mit Erzieherinnen als Lernbegleitern
- Möglichkeit Lernerfolge zu feiern, am Lernen Spaß zu haben und Lernen mit 
  positiven Erfahrungen zu verknüpfen.
- Täglicher Morgenkreis in altershomogen Gruppen
- Einbinden der Kinder in Entscheidungsprozesse
- Gut durchdachtes Raumkonzept

! Bereichernd für Familien
Als bereichernd für Familien verstehen wir uns, in dem wir Familie und Kind 
ausreichend Zeit lassen, uns, unsere Arbeitsweise und unsere Einrichtung in einer 
intensiven Eingewöhnungsphase nach dem Berliner Modell kennenzulernen. Wir 
verstehen Bindung zwischen Kind und pädagogischer Fachkraft als 
Grundvoraussetzung für eine gelingende Kindergartenzeit.

!

Kindergarten
“Sankt Franziskus”
Träger: katholische Kirchen-

gemeinde Marbach
+ Max-Planck-Straße 3

71726 Benningen a. N.
( 07144/1 65 61
4 (Fax) --
8 info@im-kirchtal.de
Leitung: Saskia Franz
Plätze: 81 (= 3,5 Gruppen)
Altersstruktur: 2 - 6-jährige

Der Kindergarten Kirchtal wurde im Jahr 1990 als zweigruppige Einrichtung im Herzen 
der Baugebiete “Kirchtal-Lug” eröffnet. Auf Grund der enormen Nachfrage nach 
Betreuungsplätzen wurde zum Kindergartenjahr 2011/2012 ein provisorischer Container 
als zusätzlicher Raum aufgestellt. Im Herbst 2012 begann der Anbau einer dritten 
Gruppe samt Personalräume, der im Sommer 2013 zusammen mit der Neugestaltung 
der Außenanlagen erfolgreich abgeschlossen wurde.

Öffnungszeiten / Betreuungsangebot
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ganztagesbetreuung:
Für 9 Std.: 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Verlängerte Öffnungszeiten: 
6,5 Stunden von 07.30 Uhr bis 14.00 Uhr.

Mittagessen:
Optional; alternativ ist ein zweites Vesper 
möglich. 

Für Ganztageskinder ist das Mittagessen 
verpflichtend.

Schließtage:
Ca. 25, davon 3 Wochen im Sommer

Sprachförderung: ja
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